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Eröffnung 
Einzug -Gesang zur Eröffnung 
Während des Einzuges wird der Gesang zur EröHnung 
gesungen. Der Priester verehrt gerneinsam mit seiner 
Begleitung den Altar und küsst ihn. 

P Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen. 

Begrüßung der Getneinde- Einführung 
Der Gemeinde zugewendet, breitet der Priester die Hände aus 
und begrüßt die Gemeinde, indem er sagt oder singt: 

P Der Herr sei mit euch. 
A UND MIT DEINEM GEISTE. 
P Brüder und Schwestern, damit wir die heiligen 

Geheimnisse in rechter Weise feiern können, wollen wir 
bekennen, dass wir gesündigt haben. 

P Wir sprechen das Schuldbekenntnis: 
A ICH BEKENNE GOTT, DEM ALLMÄCHTIGEN, 

UNO ALLEN BRÜDERN UND SCHWESTERN, 
DASS ICH GUTES UNTERLASSEN UND BÖSES 
GETAN HABE; ICH HABE GESÜNDIGT IN 
GEDANKEN, WORTEN UND WERKEN (alle schlagen 

sich an die Brust) , DURCH MEINE SCHULD, DURCI-I 
MEINE SCHULD, DURCH MEINE GROßE SCHULD. 
DARUM BITTE ICH DIE SELIGE JUNGFRAU MARIA, 
ALLE ENGELN UND HEILIGEN UND EUCH, 
BRÜDERN UND SCHWESTERN, FÜR MICH ZU 
BETEN BEl GOTT, UNSEREM HERRN. 

-

P Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er lasse uns 
die SOnden nach und rühre uns zurn ewigen Leben. 

A AMEN. 
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Segen und Entlassung 
Es �olgt ?ie Entlassung. Der Priester, zur Gemeinde gewandt, 

bre1tet dJe Hände aus und singt oder spricht: 

P Der Herr sei mit euch. 

A UND MIT DEINEM GEISTE. 

P Es segne euch der allmächtige Gott, 

der Vater t und der Sohn und der Heilige Geist. 

A AMEN. 

A� bestimmten Tagen bzw. zu bestimmten Anlässen kann der 
Pnester statt des einfachen Segens eine mehrgliedrige 
?egensformel sprechen. Und die Gemeinde antwortet nach 
Jedem Abschnitt mit ,.Amen". 

Der Di
_
akon (oder der Priester selbst) singt oder spricht, zur 

Gemernde gewandt, mit gefalteten Händen: 

P Gehet hin in Frieden. 

A DANK SEI GOTT DEM HERRN. 
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V Herr, erbarme dich unser. 
A HERR, ERBARME DICH (UNSER). 
V Christus, erbarme dich unser. 
A CHRISTUS, ERBARME DICH (UNSER). 
V f·l i:;, R R.1erbarme dich unser. 
A HERR, ERBARME DICH (UNSER). 

Gloria 
EHRE SEI GOTT IN DER HÖHE UND FRIEDEN AUF 
ERDEN DEN MENSCHEN SEINER GNADE. 
WIR LOBEN DICH, 
WIR PREISEN DICH, 
WIR BETEN DICH AN I 

WIR RÜHMEN DICH UND DANKEN DIR, 
DENN GROß IST DEINE HERRLICH�<ElT: 
HERR UND GOTT, KÖNIG DES HIMMELS, 
GOTT UND VATER, HERRSCHER ÜBER DAS ALL, 
HERR, EINGEBORENER SOHN, JESUS CHRISTUS. 

HERR UND GOTT, LAMM GOTTES, SOHN DES 
VATERS, 
DU NIMMST HINWEG DIE SÜNDEN DER WELT: 
ERBARME DICH UNSER; 
DU NIMMST HINWEG DIE SÜNDEN DER WELT: 
NIMM AN UNSER GEBET; 
DU SITZEST ZUR RECHTEN DES VATERS, 
ERBARME DICH UNSER. 
DENN DU ALLEIN BIST DER HEILIGE, 
DU ALLEIN DER HERR, 
DU ALLEIN DER HÖCHSTE: 
JESUS CHRISTUS, 
MIT DEM HEILIGEN GEIST, 
ZUR EHRE GOTTES DES VATERS. AMEN. 
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Einladung zur Kornrnunion 
Der P11e�ter macht euw l<niebeugo, ninunt 0111 Stllcl< clm Hostie, h:ill es über dir-J Seilnie und spricht. zur Gemeinde gowendot, lzutt· 

P Sel't chts Latrun Gottes, d<.�s hinwegnimmt die Siinden der Welt. 1\ l letr, ich bin nicht wOrclig, dass (fll eingehstunter meinem Dach, aber sprich nur ein Wort, so wird meine Seele gesund. 
Der Priester kann hinzufügen: P SHlig, clie zurn Hochzeitsma/)l des Lammes geladen Sincl 

1\ o rn 111 unionspend u n g 
Gesang zur �<ommunion 
VVährend cler Priester den l.eib des Herrn ernpftlngl, kann der 
l<ommuniongesang annestirnmt werden. 

Besinnung und Dankhymnus 
Nnch der l<ornmunionausteilung kann der Priester atr seinon 
S ilz ZUtlicl{ kehren. Auch kann mao einige Zeit in stillem Gebet 
verweilen. Es empfiehl! sich, einen Dankpsalm oder ein t. oblied zu sinnen. 

Schlussgebet 
LJer Priester sinut oder spncht das Schlussgebet /·1 Lasset uns beten. 

Die Gemeinde beschließt d<Js Geber mit dem Ruf: 1\ AMEN. 
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Tagesgebet 
I )<�t Pt t<!slt't I;Hil /.lltll Cehol n111 I; t s i ll!ll odet sptrchl: 

I' I a�sc�l uns lwlnn 

N<�cll l<tuzet Sltlle, 111 dBt stell alle l.lllll <iobul :;;un111cln, IH<Hicl dc•t 
Pn<!slnt dtc ll:indn ;111s 1111d :;ill�JI od01 sp11chl dns I il!JCS!JChcl 

1\ 1\MI:-.N. 

Wortgottesdienst 
1. Lesung 

Der l.el<lor gehl zum 1\mbo und Ir tigt dte et sie l.esung vot 1\lle 

hör cn sitzend zu 

I Wor I de� lebendigen Gotle� 
1\ DANI< SF.I GOTT 

Psalrn 
Hallelujaruf 
V llulleluja, (llalleluja, Halleluja) 
A H/\LLELU.J/\, (HALLELUJA, HAI.LFI.lJJA) 

I • I )er 1"101 r sei mit euch. 

1\ UND MIT DEINEM GEISTL 

P /\us dem heiligen Evangelium nach N. 

A EHHE SEI DIR. 0 HERR 
D<1hei bezeichnet er das Buch und sich selbst auf Stirn. Mund und 
Brust rnilllem J<reuneichen. 

Nnch dem Evangelium. 

J> Ev<-ln!Jeliurn unseres Herrn Jc::;us Christus. 
A LOB SEI DIH CHHISTUS. 

Hornilie 
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F riedensgeb�t 
P Der I terr hat zu seinen Aposteln gesagt: Frieden 

hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. 
Deshalb billen wir: Herr Jesus Cl1ristus, schau nicht auf 
unsere Sünden, sondern auf den Glauben deiner l<irche 
und schenke ihr nach deinem Willen Einheit und Frieden. 

P Der I-rieden des Herrn sei allezeit mit euch. 
A UND MIT DEINEM GEISTfi, 

Der D1akon oder der Priester kann dazu auffordern, einander die 
Ucreitsctmft zu Frieden und Versöh11ung zu bekunden. 

P Gebt einander ein Zeichen des Friedens und der 
Versöhnung 

Brechung des Brotes 
Der Pnester bricht die Hostie über der Schale in mehrere Teile zum 
Zeichen, dass alle von demselben Brot essen und an dem einen 
Leib des Herrn teilhaben. 

Inzwischen wird der Gesang zur Brechung (Agnus Dei) gesungen 
bzw. gesprochen: 

LAMM GOTTES, DU NIMMST HINWEG DIE 
SÜNDEN DER WELT, 
ERBARME DICH UNSER 
LAMM GOTTES, DU NIMMST HINWEG DIE 
SÜNDEN DEH WELT, 
ERBARME DICH UNSER. 
LAMM GOTTES, DU NIMMST HINWEG DIE 
SÜNDEN DER WELT, 
Giß UNS DEINEN FI�IEDEN. 
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Credo 
Das Große Glaubensbekenntnis 

Wir glauben an den einen Gott, 
den Vater, den Allmächtigen, 
der alles geschaffen hat, Himmel und Erde, 
die sichtbare und die unsichtbare Welt. 

Und an den einen Herrn Jesus Christus 
Gottes eingeborenen Sohn, 

' 

aus dem Vater geboren vor aller Zeit: 
Gott von Gott, Licht von Licht, 
wahrer Gott vom wahren Gott 
gezeugt, nicht geschaffen, 
eines Wesens mit dem Vater I 

durch ihn ist alles geschaffen. 

I 

Für uns Menschen und zu unserem Heil 
ist er vorn Himmel gekommen, 
hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist 
von der Jungfrau Maria 
und ist Mensch geworden. 
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Er wurde für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus, 
hat gelitten und ist begraben worden, 
ist am dritten Tage auferstanden nach der Schrift 
und aufgefahren in den Himmel. 

Er sitzt zur Rechten des Vaters, 
und wird wiederkommen in Herrlichkeit, 
zu richten die Lebenden und die Toten; 
seiner Herrschaft wird kein Ende sein. 

Wir glauben an den Heiligen Geist, 
der Herr ist und lebendig macht, 
der aus dem Vater und dem Sohn hervorgeht, 
der mit dem Vater und dem Sohn angebetet und 
verherrlicht wird, 
der gesprochen hat durch die Propheten. 

Und die eine, heilige, 
katholische und apostolische Kirche. 
Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der 
Sünden. 
Wir erwarten die Auferstehung der Toten 
und das Leben der kommenden Welt. Amen. 

oder Das Apostolische Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, 
den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmel und der Erde, 
und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unseren Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 





hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, 
von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige, katholische Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten, 
und das ewige Leben. Amen. 

Fürbitten 
P Zu Christus, unserm Herrn, der sich hingegeben hat 

für die Rettung der Menschen, wollen wir beten: 
V Für alle, die das Wort Gottes verkünden. 
A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V Für die Mächtigen der Erde, die Verantwortung tragen 
für den Frieden. 

A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V Um Rettung von Krankheit, Hunger und Krieg. 
A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V ln deri Sorgen und Nöten, die jeden von uns 
bedrängen. 

A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V Denn du, Herr Jesus, bist der Freund der Menschen; 
dich preisen wir mit dem Vater und dem Geist in 
Ewigkeit. 

A AMEN. 
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Feier der Eucharistie 
Gabenbereitung 
Gesang zur Gabenbereitung 
Das Herbeibringen und die Bereitung der Gaben können von einem 
geeigneten Gesang oder von Orgelspiel begleitet werden, oder auch in 
der Stille geschehen. 

Herbeibringen der Gaben 
Es empfiehlt sich, dass die Gl�ubigen ihre Teilnahme durch eine Gabe 
bekunden. Sie können durch Vertreter Brot und Wein für die Eucharistie 
oder selber andere Gaben herbeibringen, die für die Bedürfnisse der 
f<irche und der Armen bestimmt sind. Auch die Geldkollekte ist eine 
solche Gabe. 

Zurüstung des Altars 
Die Ministranten (Akolythen) bringen den Kelch mit l<orporale und 
l<elchtüchlein und das Messbuch zum Altar. Der Priester nimmt die 
Schale mit dem Brot, Mit sie Ober den Altar und spricht l 
P Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt. Du 

schenkst uns das Brot, die Frucht der Erde und der 
menschlichen Arbeit. Wir bringen dieses Brot vor dein 
Angesicht, damit es uns das Brot des Lebens werde. 

A GEPRIESEN BIST DU IN EWim<EIT, HERR UNSER GOTT. 

Der Priester nimmt den Kelch, Mit ihn Ober den Altar und spricht 
P Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt. Du 

schenkst uns den Wein, die Frucht des Weinstocks und der 
menschlichen Arbeit. Wir bringen diesen l<elch vor dein 
Angesicht, damit er uns der l<elch des Heiles werde. 

A GEPRIESEN BIST DU IN EWIGKEIT, HERR UNSER GOTT. 
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Händewaschung 

P Betet, Brüdern und Schwestern, dass mein und euer 
Opfer Gott, dem allmächtigen Vater, gefalle. 

A DER HEHR NEHME DAS OPFER AN AUS DEINEN 
HÄNDEN, ZUM LOB UND RUHM SEINES NAMENS, 
ZUM SEGEN FÜR UNS UNO SEINE GANZE 
HEILIGE I<IRCHE. 

Gabengebet 
Der Priester breitel die Hände aus und trägt das Gabengebel 
vor. Oie Gemeinde beschließt das Gebet mit dem Ruf: 
A AMEN. 

Eucharistisches Hochgebet 
P Der Herr sei rnit euch. 
A UNO MIT DEINEM GEISTE. 
P Erhebt die Herzen. 
A WIH HABEN SIE BEIM HERRN. 
P Lasset uns danken dem Herrn, unserem Gott 
A DAS IST WÜRDIG UND RECHT. 

1'v,CL·f� t.'on 

I
n Wllhrheit ist es würdig und recht, dir, Herr. heilige 

V�Her. immer und überall zu danken durch deinen oe 
liebten Sohn Je!lus Chrintus. F.r iot dein Wort. durch ih 

' 

hast du alles eruclu-. ffcn. Ihn hnsl du gcua ndt alu um>erc 
Erlöser und I-lei Ia nd: Er ist Mensch ucwordcn durch dc1 
Heiligen Geist. geboren von der Jungfrau Maria. U1 
deinen Ratschluß z.u erfüllen uncl dir ein heiliqes Volk zu 
erwerben, hat er sterbend die Arme auf\{.lebrcitct am Holze 
dco Kreuzet;. Er hat die Mac ht des Todes gebrochen un 

die Auferstehung kundnetan. Darum preisen Wir die · 

mit allen Enueln und Heiligen und singen vc1·cint rni 

ihnen dan Lob rleiner Herrlichkeit: 



Feier der Eucharistie 
Gabenbereitung 
Gesang zur Gabenbereitung 
Das Herbeibringen und die Bereitung der Gaben können von einem 
geeigneten Gesang oder von Orgelspiel begleitet werden, oder auch in 
der Stille geschehen. 

Herbeibringen der Gaben 
Es empfiehlt sich, dass die Gl�ubigen ihre Teilnahme durch eine Gabe 
bekunden. Sie können durch Vertreter Brot und Wein für die Eucharistie 
oder selber andere Gaben herbeibringen, die für die Bedürfnisse der 
f<irche und der Armen bestimmt sind. Auch die Geldkollekte ist eine 
solche Gabe. 

Zurüstung des Altars 
Die Ministranten (Akolythen) bringen den Kelch mit l<orporale und 
l<elchtüchlein und das Messbuch zum Altar. Der Priester nimmt die 
Schale mit dem Brot, Mit sie Ober den Altar und spricht l 
P Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt. Du 

schenkst uns das Brot, die Frucht der Erde und der 
menschlichen Arbeit. Wir bringen dieses Brot vor dein 
Angesicht, damit es uns das Brot des Lebens werde. 

A GEPRIESEN BIST DU IN EWim<EIT, HERR UNSER GOTT. 

Der Priester nimmt den Kelch, Mit ihn Ober den Altar und spricht 
P Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt. Du 

schenkst uns den Wein, die Frucht des Weinstocks und der 
menschlichen Arbeit. Wir bringen diesen l<elch vor dein 
Angesicht, damit er uns der l<elch des Heiles werde. 

A GEPRIESEN BIST DU IN EWIGKEIT, HERR UNSER GOTT. 
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Heilig, hei li g , heilio 
Gou. Herr aller Mächte und Gewalten. 
F..rfülh sind Himmel und Erde 
von deiner Herrlichkeit. 
Hosanna in der Höhe. 
Hochgelobt sei. 
der da kommt im Namen des Herrn. 

Hosanna in der Höhe. 

111111� u111 Hciliuunu der Gi:lllt:tl 

J
a. du biot heilig, gr�ßer G�tt, .du bist der Quell oller 

Heiligkeit. Darum bmen w1r dlch: 

5 ende deinen Geist auf diese Gaben 
.
herab und hei

lige sie. damit sie uns werden Letb + und ßlut 

de ines Sohnes, unseres Herrn Jesus Christu&. 

Denn am Abend, an dem er ausgeliefert wurde und 
sich aus freiem Willen dem Leiden unterwarf, nahm er 
das Brot und sagte Dank, brach es, reichte es seinen 
Jüngern und sprach: 

Nehmet und esset alle davon: Das ist mein Leib der 
für euch hingegeben wird. 

Ebenso nahm e r  nach dem Mahl den Kelch, dankte 
wiederum, reichte ihn seinen Jüngern und sprach: 

Nehmet und trinket alle daraus: Das ist der Kelch des 
neuen und ewigen Bundes. mein Blut. das für euch 
und für alle vergossen wird zur Vergebung der 
Sünden. Tut dies zu meinem Gedächtnis. 

P Geheimnis des Glaubens: 
A DEINEN TOD, OH HERR, VERKÜNDEN WIR, 

UND DEINE AUFERSTEHUNG PREISEN WIR, 
BI� DU KOMMST IN HERRLICHKEIT. 

I 

I 
i 



hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, 
von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige, katholische Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten, 
und das ewige Leben. Amen. 

Fürbitten 
P Zu Christus, unserm Herrn, der sich hingegeben hat 

für die Rettung der Menschen, wollen wir beten: 
V Für alle, die das Wort Gottes verkünden. 
A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V Für die Mächtigen der Erde, die Verantwortung tragen 
für den Frieden. 

A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V Um Rettung von Krankheit, Hunger und Krieg. 
A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V ln deri Sorgen und Nöten, die jeden von uns 
bedrängen. 

A WIR BITIEN DICH, ERHÖRE UNS. 

V Denn du, Herr Jesus, bist der Freund der Menschen; 
dich preisen wir mit dem Vater und dem Geist in 
Ewigkeit. 

A AMEN. 
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""'"'!I ll<lllk 111111 111111' 

D!t.rurn, Q Ül iger Vater. feiern wir d�s Gediicllt nas de3 
I odcn und der AufcnHehuno de1nes Sohlles und hringcn rltr so dao ßrot rle!: LdJclls und den Kelch dt:s Hciks dar. Wir danl<en dir. duß rlu unti berufen hatöl. 

vor di,. zu utchen und dir zu dienen. 

W ir Litten dicl': �chcnlu�. urw Allted 1m Chnuti LcilJ und ßlut und lnß uns ctnE> werden durch den Hei· ltocn Geist. 

G cdcnkc �einer· Ki.r·chc auf der Qnnz.en Erde und vollende dem Volk tn der Liebe, vereint mit unserem 
Papst N .. unst�rern ßiochof N. und allen ßischlHcn. un
ueren Prieotern und Diakonen und mit allen. die z.um 
Dienst in der Kirche bestellt sind. 

G cdenkc <ulkt•) unserer Brüder und Schwestern. die 
cntschlnfcn Gind in der 1-lofl'nuno. daß oic auferste· 

lten. Nimm Gic und alle. die in dei ner Gnade aus dieser 

Welt {.lt:sc.hieden r.ind. in dein Reich uuf. wo Rie dich 
tH:hauen von Angesic.ht 1.u Anoenicht. 

Vater. erbarme dich über una ulle, darnll uns das ewige 
Leben zuteil wird in der Gemeinochaft mit der seligen 

.lunofrau und Gollet;mutter Maria. mit deinen Aposteln 
und mit allen. die bei dir Gnade gefunden haben von An· 

hcoinn der Weh. dnH wir dich lohen und preisen durch 

deinen Sohn Jeaus Christus. 
�obpreis 
\m Ende des eucharistischen Hochgebetes nimmt der Priester die 
lchalc. und den l<elch. hall sie über den Altar und singt oder 
pricht: 

Durch ihn und mit ihm und in ihm, ist dir Gott, allmachtiger 
Vater, in der Einheit des Heiligen Geistes, alle Herrlichkeil 

ur'ld Ehre, jetzt und in Ewigkeit! 
AMEN. 
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Er wurde für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus, 
hat gelitten und ist begraben worden, 
ist am dritten Tage auferstanden nach der Schrift 
und aufgefahren in den Himmel. 

Er sitzt zur Rechten des Vaters, 
und wird wiederkommen in Herrlichkeit, 
zu richten die Lebenden und die Toten; 
seiner Herrschaft wird kein Ende sein. 

Wir glauben an den Heiligen Geist, 
der Herr ist und lebendig macht, 
der aus dem Vater und dem Sohn hervorgeht, 
der mit dem Vater und dem Sohn angebetet und 
verherrlicht wird, 
der gesprochen hat durch die Propheten. 

Und die eine, heilige, 
katholische und apostolische Kirche. 
Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der 
Sünden. 
Wir erwarten die Auferstehung der Toten 
und das Leben der kommenden Welt. Amen. 

oder Das Apostolische Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, 
den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmel und der Erde, 
und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unseren Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 



Gebet des Herrn 
Der Priester lädt zum Gebet des Herrn ein: 
P Lasset uns beten, wie der Herr uns zu beten gelehrt hat: 

A VATER UNSER IM HIMMEL, 
GEHEILIGT WERDE DEIN NAME, 
DEIN REICH KOMME, 
DEIN WILLE GESCHEHE WIE IM HIMMEL SO AUF 
ERDEN. 
UNSER TÄGLICHES BROT GIB UNS HEUTE, UND 
VERGIB UNS UNSERE SCHULD, 
WIE AUCH WIR VERGEBEN UNSEREN SCHULDIGERN. 
UND FÜHRE UNS NICHT IN VERSUCHUNG, 
SONDERN ERLÖSE UNS VON DEM BÖSEN. 

p Erlöse uns, allmächtiger Vater, von allem Bösen und gib 
Frieden in unseren Tagen. Komm uns zu Hilfe mit deinem 
Erbarmen und bewahre uns vor Verwirrung und Sünde, 
damit wir voll Zuversicht das Kommen unseres Herrn 
Jesus Christus erwarten. 

A DENN DEIN IST DAS REICH UND DIE KRAFT UND 
DIE HERRLICHKEIT IN EWIGKEIT. AMEN. 

\ 

\ 
I 

J 



Credo 

Das Große Glaubensbekenntnis 

Wir glauben an den einen Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 
der alles geschaffen hat, Himmel und Erde, 

die sichtbare und die unsichtbare Welt. 

Und an den einen Herrn Jesus Christus 

Gottes eingeborenen Sohn, 
' 

aus dem Vater geboren vor aller Zeit: 
Gott von Gott, Licht von Licht, 
wahrer Gott vom wahren Gott 
gezeugt, nicht geschaffen, 
eines Wesens mit dem Vater I 

durch ihn ist alles geschaffen. 

I 

Für uns Menschen und zu unserem Heil 
ist er vorn Himmel gekommen, 
hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist 

von der Jungfrau Maria 
und ist Mensch geworden. 
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F riedensgeb�t 
P Der I terr hat zu seinen Aposteln gesagt: Frieden 

hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. 
Deshalb billen wir: Herr Jesus Cl1ristus, schau nicht auf 
unsere Sünden, sondern auf den Glauben deiner l<irche 
und schenke ihr nach deinem Willen Einheit und Frieden. 

P Der I-rieden des Herrn sei allezeit mit euch. 
A UND MIT DEINEM GEISTfi, 

Der D1akon oder der Priester kann dazu auffordern, einander die 
Ucreitsctmft zu Frieden und Versöh11ung zu bekunden. 

P Gebt einander ein Zeichen des Friedens und der 
Versöhnung 

Brechung des Brotes 
Der Pnester bricht die Hostie über der Schale in mehrere Teile zum 
Zeichen, dass alle von demselben Brot essen und an dem einen 
Leib des Herrn teilhaben. 

Inzwischen wird der Gesang zur Brechung (Agnus Dei) gesungen 
bzw. gesprochen: 

LAMM GOTTES, DU NIMMST HINWEG DIE 
SÜNDEN DER WELT, 
ERBARME DICH UNSER 
LAMM GOTTES, DU NIMMST HINWEG DIE 
SÜNDEN DEH WELT, 
ERBARME DICH UNSER. 
LAMM GOTTES, DU NIMMST HINWEG DIE 
SÜNDEN DER WELT, 
Giß UNS DEINEN FI�IEDEN. 
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Tagesgebet 
I )<�t Pt t<!slt't I;Hil /.lltll Cehol n111 I; t s i ll!ll odet sptrchl: 

I' I a�sc�l uns lwlnn 

N<�cll l<tuzet Sltlle, 111 dBt stell alle l.lllll <iobul :;;un111cln, IH<Hicl dc•t 
Pn<!slnt dtc ll:indn ;111s 1111d :;ill�JI od01 sp11chl dns I il!JCS!JChcl 

1\ 1\MI:-.N. 

Wortgottesdienst 
1. Lesung 

Der l.el<lor gehl zum 1\mbo und Ir tigt dte et sie l.esung vot 1\lle 

hör cn sitzend zu 

I Wor I de� lebendigen Gotle� 
1\ DANI< SF.I GOTT 

Psalrn 
Hallelujaruf 
V llulleluja, (llalleluja, Halleluja) 
A H/\LLELU.J/\, (HALLELUJA, HAI.LFI.lJJA) 

I • I )er 1"101 r sei mit euch. 

1\ UND MIT DEINEM GEISTL 

P /\us dem heiligen Evangelium nach N. 

A EHHE SEI DIR. 0 HERR 
D<1hei bezeichnet er das Buch und sich selbst auf Stirn. Mund und 
Brust rnilllem J<reuneichen. 

Nnch dem Evangelium. 

J> Ev<-ln!Jeliurn unseres Herrn Jc::;us Christus. 
A LOB SEI DIH CHHISTUS. 

Hornilie 
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Einladung zur KornrYlunion 

Det f>trestet macht ertw l<mebeugc, nrnunt em SIUcl< der 
Hoslto, htilt es tibcr die Seiwie und sptir.ht. z11r Gemeinde 

gewendet, laut· 

P Sel'l da� Lamm Golle�. das hinwegnimmt die Siinden 

der Welt. 
A 1-lcrr, ich bin nicht würdig, dass du eingehst unter 

mernem Dach, aber sprich nur ein Wort, so wird 

meine Seele gesund. 

Oet Prieslot kann hinzutcrgen: 
P Selig, die zum Hochzeitsmahl des Lamn1es neladen srncl 

1\ o rn n1 unionspend u n g 

Gesang zur f<.ommunion 
Während der Priester den Leib des Herm empft'lllgl, kann clct 
t<ommuniongesang angestimmt werden. 

Besinnung u1�d Dankhymnus 
N och der l<ornrnunronausteilung kann der Priester an sernnn 
S ilz zw Liek kehren. Auch kann rnao einige Zeit in stillem Gebet 
verweilen. Es empfiehll sich, einen Dankpsalm oder ein 

Loblied zu singen. 

Schlussgebet 
oer Priester s inut oder spncht das Schlussgebet 

1-' Lasset uns beten. 

Dre Gemeinde beschließt das Gebet rnrl dem Rur· 

A AMEN. 



V Herr, erbarme dich unser. 
A HERR, ERBARME DICH (UNSER). 
V Christus, erbarme dich unser. 
A CHRISTUS, ERBARME DICH (UNSER). 
V f·l i:;, R R.1erbarme dich unser. 
A HERR, ERBARME DICH (UNSER). 

Gloria 
EHRE SEI GOTT IN DER HÖHE UND FRIEDEN AUF 
ERDEN DEN MENSCHEN SEINER GNADE. 
WIR LOBEN DICH, 
WIR PREISEN DICH, 
WIR BETEN DICH AN I 

WIR RÜHMEN DICH UND DANKEN DIR, 
DENN GROß IST DEINE HERRLICH�<ElT: 
HERR UND GOTT, KÖNIG DES HIMMELS, 
GOTT UND VATER, HERRSCHER ÜBER DAS ALL, 
HERR, EINGEBORENER SOHN, JESUS CHRISTUS. 

HERR UND GOTT, LAMM GOTTES, SOHN DES 
VATERS, 
DU NIMMST HINWEG DIE SÜNDEN DER WELT: 
ERBARME DICH UNSER; 
DU NIMMST HINWEG DIE SÜNDEN DER WELT: 
NIMM AN UNSER GEBET; 
DU SITZEST ZUR RECHTEN DES VATERS, 
ERBARME DICH UNSER. 
DENN DU ALLEIN BIST DER HEILIGE, 
DU ALLEIN DER HERR, 
DU ALLEIN DER HÖCHSTE: 
JESUS CHRISTUS, 
MIT DEM HEILIGEN GEIST, 
ZUR EHRE GOTTES DES VATERS. AMEN. 
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Segen und Entlassung 
Es �olgt ?ie Entlassung. Der Priester, zur Gemeinde gewandt, 

bre1tet dJe Hände aus und singt oder spricht: 

P Der Herr sei mit euch. 

A UND MIT DEINEM GEISTE. 

P Es segne euch der allmächtige Gott, 

der Vater t und der Sohn und der Heilige Geist. 

A AMEN. 

A� bestimmten Tagen bzw. zu bestimmten Anlässen kann der 
Pnester statt des einfachen Segens eine mehrgliedrige 
?egensformel sprechen. Und die Gemeinde antwortet nach 
Jedem Abschnitt mit ,.Amen". 

Der Di
_
akon (oder der Priester selbst) singt oder spricht, zur 

Gemernde gewandt, mit gefalteten Händen: 

P Gehet hin in Frieden. 

A DANK SEI GOTT DEM HERRN. 
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Eröffnung 
Einzug -Gesang zur Eröffnung 
Während des Einzuges wird der Gesang zur EröHnung 
gesungen. Der Priester verehrt gerneinsam mit seiner 
Begleitung den Altar und küsst ihn. 

P Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen. 

Begrüßung der Getneinde- Einführung 
Der Gemeinde zugewendet, breitet der Priester die Hände aus 
und begrüßt die Gemeinde, indem er sagt oder singt: 

P Der Herr sei mit euch. 
A UND MIT DEINEM GEISTE. 
P Brüder und Schwestern, damit wir die heiligen 

Geheimnisse in rechter Weise feiern können, wollen wir 
bekennen, dass wir gesündigt haben. 

P Wir sprechen das Schuldbekenntnis: 
A ICH BEKENNE GOTT, DEM ALLMÄCHTIGEN, 

UNO ALLEN BRÜDERN UND SCHWESTERN, 
DASS ICH GUTES UNTERLASSEN UND BÖSES 
GETAN HABE; ICH HABE GESÜNDIGT IN 
GEDANKEN, WORTEN UND WERKEN (alle schlagen 

sich an die Brust) , DURCH MEINE SCHULD, DURCI-I 
MEINE SCHULD, DURCH MEINE GROßE SCHULD. 
DARUM BITTE ICH DIE SELIGE JUNGFRAU MARIA, 
ALLE ENGELN UND HEILIGEN UND EUCH, 
BRÜDERN UND SCHWESTERN, FÜR MICH ZU 
BETEN BEl GOTT, UNSEREM HERRN. 

-

P Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er lasse uns 
die SOnden nach und rühre uns zurn ewigen Leben. 

A AMEN. 
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